
1

Halb-
jahresbericht
Juli–Dezember 2023

generationentandem.ch



2

Inhalt
 
Einleitung				    3
Freiwilligenarbeit			   4
Offenes Höchhus 			   5
Digitale Teilhabe 			   6
Redaktion				    7
Veranstaltungen			   8
Generationenfestival		  9 
Generationenforum			  10
Politpodien				    10
Generationentalk			   11
Kerzenziehen				   11
Zuhörbänkli				    12
Innovation				    12
Organisation				    13
Jahresrechnung			   16
Bilanz					    17
Revisionsbericht			   18	
Dank					     19
Impressum				    20



3

Noch im Dezember 2022 schien ein neues Büro für 
UND Generationentandem in weiter Ferne – ein 
Begegnungszentrum erst recht. In der Geschichte 
von UND Generationentandem ist es immer mal 
wieder sehr schnell gegangen. Gelegenheiten wollen 
wir ergreifen, wenn sie sich bieten. Mit dem Blick 
auf die letzten sechs Monate zeigt sich das Tempo 
der Entwicklung. UND Generationentandem hat 
mit seinen vielen Veranstaltungen, Angeboten und 
Projekten viel und viele bewegt: Das Generationen-
festival, die weitere Etablierung des Offenen Höch-
hus und das Kerzenziehen standen als Projekte für 
viele im Vordergrund. 

Im Hintergrund standen einige grosse Fragen und 
Herausforderungen an: Wie und wo wollen wir uns 
langfristig weiterentwickeln? Wie können wir die 
Finanzierung über die nächsten Jahre hinaus sicher-
stellen? Wie gelingt die Weiterführung des Offenen 
Höchhus? Wie positionieren wir uns im Sozialraum 
Thun? Wo sehen wir uns in fünf Jahren? Die Ge-
schäftsstelle und die Kernteams beschäftigen sich 
mit der alltäglichen Umsetzung unserer Veranstal-
tungen, Angebote und Projekte. Dank dieser Arbeit 
konnte sich der Vorstand strategischen Fragen wid-

men und UND Generationentandem im Heute und 
mit immer grösserer Weitsicht ins Morgen steuern.

UND Generationentandem hat sich in den letzten 
Monaten gegen Innen und Aussen zu einer Orga-
nisation entwickelt – juristisch gesehen sind und 
bleiben wir natürlich ein Verein. Wir beziehen alle 
mit ein, wir wollen für alle da sein. Wir verstehen 
UND Generationentandem immer mehr als ge-
meinnützige Organisation, welche für eine aktive 
Zivilgesellschaft steht, klare gesellschaftliche Visio-
nen für Veränderungen hat und zugleich pragma-
tisch in der Umsetzung der nächsten möglichen 
Schritte vorgeht. Pragmatisch ist übrigens auch der 
Wechsel zum kalendarischen Geschäftsjahr, welches 
per 1. Januar 2024 startet. Für diesen Wechsel war 
der Zwischenschritt mit einem Geschäftshalbjahr 
notwendig, auf das wir nun zurückblicken.

Wir wünschen eine interessante Lektüre und zählen 
auf die weitere Unterstützung für UND Generatio-
nentandem.

Erika Kestenholz (76) und Livia Thurian (29)
Für den Vorstand von UND Generationentandem

Liebe Freund:innen
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Einmal im Jahr in verschiedenen 
Funktionen am Generationenfesti-
val oder das ganze Jahr über, bei-
spielsweise in den Teams, die vor 
und hinter den Kulissen Events er-
möglichen oder als Gastgeber:in-
nen im Offenen Höchhus: Men-
schen aller Generationen leisten 
bei den verschiedenen Projekten 
von UND freiwillige Einsätze. 

16‘644 Stunden 
Im Berichts-Halbjahr leisteten 
die freiwillig Engagierten 16‘644 
Stunden Freiwilligenarbeit. Dies 
entspricht nach gängigen Werten 
circa 17 Vollzeitstellen. Würde die-
se Leistung mit bescheidenen 30 
Franken pro Stunde abgegolten, 
entspräche sie einer Wirtschafts-
leistung von 499‘320 Franken.

Sinnstiftende Freiwilligenarbeit 
macht Menschen glücklich, denn 
damit sind sie in der Gesellschaft 
eingebunden, können gemeinsam 

etwas bewegen und dürfen sich 
als wertvolle Brückenbauer:innen 
zwischen unterschiedlichen Le-
benswelten fühlen. Freiwilligenar-
beit ist unabdingbar für das gesell-
schaftliche Miteinander und damit 
ein wertvolles Gut. Entsprechend 
sorgfältig will UND Generationen-
tandem damit umgehen.

Konzept und Fundraising
Aktuell führt die Geschäftsstelle 
die Freiwilligen in ihre Aufgaben 
ein, koordiniert und begleitet die 
Einsätze. Damit alle bestehenden 
und künftigen Aktivitäten sicher-
gestellt und die Pläne der Orga-
nisation UND weiterentwickelt 
werden können, sind ein Ausbau 
der Strukturen und die stetige Pro-
fessionalisierung der Koordination 
der Freiwilligenarbeit wichtig. Da-
für benötigt der Verein auch Geld. 
Das Fundraising-Team erstellte in 
den letzten Monaten ein Doku-

ment mit Projektbeschrieb und 
Konzept zur Weiterentwicklung 
der Freiwilligenarbeit und hat da-
mit die Weichen für die Entwick-
lung gestellt. Im November 2023 
sprach die Prof. Otto Beisheim 
Stiftung 60‘000 Franken für genau 
diese Arbeit in den nächsten Jah-
ren. Diesen Betrag werden wir auf 
die Budgets 2024 und 2025 auftei-
len. 

Im ersten Halbjahr 2024 be-
ginnt UND mit der Umsetzung der 
im Konzept beschriebenen Mass-
nahmen und lanciert verschiedene 
Gefässe (Umfrage, Workshops), 
um die Zufriedenheit der UND-
Mitglieder mit Freiwilligeneinsatz 
und Kommunikation zu ermitteln. 
Zudem sollen die freiwillig Enga-
gierten für Ideen zu Konsolidie-
rung und Weiterentwicklung der 
verschiedenen Projekte beigezogen 
werden (partizipative Freiwilligen-
arbeit). Die Weichen hierfür haben 
wir in den letzten Monaten gestellt.

Freiwilligenarbeit 16‘644 
Stunden 

Freiwilligenarbeit.
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Im vergangenen halben Jahr wa-
ren wir intensiv mit dem Aufbau 
des Begegnungszentrums Offenes 
Höchhus beschäftigt und es zeigte 
sich, dass in Steffisburg die Nach-
frage nach einem solchen Begeg-
nungsort besteht. Nach der inten-
siven Pionier- und Chaosphase 
konsolidieren wir nun die Weiter-
entwicklung. So hat sich ein Kern-
team Offenes Höchhus unter der 
Leitung von Ueli Ingold gebildet.

Betrieb und Reservation 
Jiri Leva schloss seine Wirteausbil-
dung erfolgreich mit dem Wirte- 
patent ab, was für den Betrieb des 
Bistros zentral ist. Die Öffnungs-
zeiten wurden im Laufe des Halb-
jahres erweitert. Das Offene Höch-
hus ist jetzt auch am Dienstag- und 
Freitagabend bis 22 Uhr geöffnet 
und am Samstag von 9 bis 16 Uhr. 

Auch legten wir einen Reserva-
tionsprozess mit klaren Preisstruk-
turen fest.

Die Küche stellten wir soweit 
nötig instand und konnten sie auf 
den ersten Oktober übernehmen. 
Innerhalb eines Monats wurde sie 
dann in Betrieb genommen. Es 
begann mit dem Aufbacken von 
Gipfeli und kleinen Apéros. Die 
Feuertaufe erfolgte beim Weih-
nachtsessen von UND, bei dem 
80 Personen bewirtet wurden. Die 
Küche wurde auch von externen 
Köchen genutzt. 

Mit viel Liebe und Kreativi-
tät gestaltete das Gartenteam den 
Aussenraum.

Im Hintergrund fanden in-
tensive und wichtige Gespräche  
mit der Vermieterin und Part-
nerin, der Gemeinde Steffisburg, 
statt. Der Betrieb des Höchhus  

durch UND Generationentandem 
konnte für 2024 gesichert werden.

Veranstaltungen, Angebote
Erstaunlich, wie vielfältig das An-
gebot genutzt wird, von kleinen 
Sitzungen bis hin zu grossen De-
legiertenversammlungen. Regel-
mässig finden die Proben des Jod-
lerklubs Steffisburg und Anlässe 
des SAC bei uns statt. Gerne wer-
den die Räume im Höchhus auch 
für Geburtstagsfeiern und von 
Menschen aus der Nachbarschaft 
genutzt. Das Offene Höchhus ist 
auch ein Haus der Politik, finden 
hier doch Sitzungen und Anlässe 
aller Parteien hier statt. Dies alles 
wird durch das Engagement unse-
rer Freiwilligen ermöglicht.

Ein breit gefächertes kulturelles 
Programm ist im Aufbau. Die ers-
ten Anlässe konnten erfolgreich 

Offenes Höchhus
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durchgeführt werden. Aufgrund 
von Eigeninitiativen sind ausser-
dem Reihen wie ein Schachkurs,  
das «Zäme lisme» und das «Frau-
enzmorge» entstanden.

Dank
Der Betrieb des Offenen Höchhus 
ist nur dank dem Einsatz der 40 
Gastgeber:innen und Helfenden, 
möglich, die sich individuell enga-
gieren. Das Team ist konsolidiert 
und das Tagesgeschäft garantiert.
Die Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Steffisburg ist ausgezeich-
net. Mit der Fachstelle Gesellschaft 
und dem Sozialdienst besteht eine 
laufende und unkomplizierte Ko-
operation.

Mit seiner Vision der «Digita-
len Teilhabe für alle» übernimmt 
UND Generationentandem eine 
wegweisende gesellschaftliche Auf-
gabe. Die Digitalisierung in allen 
Bereichen fordert jeden Einzelnen 
und uns als Gesellschaft heraus.

Kursreihe
Im letzten Halbjahr konnte UND 
Generationentandem neun Digi-
talkurse anbieten. Insbesondere 
die LIVE-Kurse stossen auf reges 
Interesse: Die Kombination zwi-
schen Theorieteil und praktischer 
Anwendung mit Unterstützung 
durch die Technikhilfe bewährt 
sich. Dabei werden zusätzlich 
das gemeinsame Lernen und der 
Austausch zwischen den Teilneh-
mer:innen gefördert. Die Kurse 
wurden auf Wunsch auch auswär-
tigen Institutionen angeboten.

Neben bewährten Grundlagen-
kursen zu Themen wie «Sicherheit 
im Internet» oder «Social Media» 
standen Entwicklungen im Be-
reich der künstlichen Intelligenz 
KI im Fokus. Ein sehr gut besuch-
tes Podium zur KI und die Kurse 
zu ChatGPT und Bildgeneratoren 
stiessen auf grosses Interesse, auch 
bei jungen Menschen.

Individuelle Technikhilfe
Die Individuelle Technikhilfe er-
lebte in den letzten Monaten eine 
weiterhin erhöhte Nachfrage. 22 
Technikhilfen waren es pro Monat 
durchschnittlich. Inzwischen kom-
men Hilfesuchende zum Teil direkt 
im Offenen Höchhus vorbei, ohne 
Voranmeldung. Soforthilfe gab es 
nicht immer, immer jedoch konnte 
ein Termin vereinbart werden. Bei 
den Technikhilfen unterscheiden 

sich die Anfragen in ihrer Kom-
plexität. Einige brauchen einmalig 
Unterstützung, beispielsweise um 
einen Drucker einzurichten. An-
dere haben ein neues Smartphone 
und buchen über mehrere Termi-
ne eine individuelle Schulung zur 
optimalen Nutzung. Die Technik-
hilfe ist gegen aussen ein gefragtes 
Angebot. Auch gegen innen ist die 
technische Unterstützung für das 
Funktionieren von UND Genera-
tionentandem wichtig für eine gute 
Zusammenarbeit. Die Technikhel-
fer:innen unterstützen auch hier.

Digitaltage Thun
Dem Wirtschaftsraum Thun 
(WRT) ist es ein Anliegen, dass 
neben den KMU’s auch die breite 
Bevölkerung Zugang zu digitalem 
Wissen hat. Die Digitaltage sollen  
Fragen der Bevölkerung aufneh-

Digitale Teilhabe
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men und Ängste im Zusammen-
hang mit der Digitalisierung ent-
kräften.

Bereits zum dritten Mal in Fol-
ge konnte  UND Generationen-
tandem als Partner des WRT Thun 
acht Angebote beisteuern, bei-
spielsweise das Podium zu KI im 
Rathaus Thun, Kurse zur digitalen 
Identität, zu ChatGPT und Social 
Media oder ein digital walk-in. 

Der WRT ist zufrieden mit 
unserem  Angebot. Die Teilneh-
mer:innenzahlen sind deutlich 
besser als letztes Jahr.
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In der Redaktion von UND Ge-
nerationentandem sind ständig 
zwischen 30 und 50 freiwillig En-
gagierte tätig – als Redaktor:innen, 
Autor:innen, Korrektor:innen, 
Fotograf:innen, Layouter:innen, 
Illustrator:innen. Dank diesem 
grossen Engagement entstand 
auch in der zweiten Jahreshälfte 
2023 spannender Lesestoff zu den 
unterschiedlichsten Themen. Ein 
besonderer Schwerpunkt lag dabei 
auf zwei Themen: «besonders son-

derbar» und «Zukunftsseufzen?». 
Beides waren herausfordernde 
Themen, doch mit viel Kreativi-
tät und Engagement gelang es den 
Redaktor:innen, Autor:innen und 
Fotograf:innen zahlreiche enorm 
lesenswerte Beiträge zu schreiben. 

Drei besondere Halbjahres-
highlights aus der Redaktion sind: 
«Durchgestochen: Die Kunst des 
Tätowierens» von Brigitta und Ueli 
Ingold, «Altes und Neues aus dem 
Nähkästchen» von Werner Kaiser 

und Manuela Begert und «Wer be-
stimmt eigentlich wie ich lebe?» 
von Lena Mathis, Heinz Gfeller 
und Manuela Bamert.

Das Magazin von UND Gene-
rationentandem erschien zweimal 
in Printform – und laufend digital. 
Dabei sind auch die Audio- und 
Videopodcasts unserer Veranstal-
tungen wie Generationenforum, 
Generationentalk und Politpodi-
um sehr gefragt.

Redaktion
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Veranstaltungen
Ausflüge 
Die freiwillig Engagierten Tabea Arnold und Annemarie Voss organi-
sierten verschiedene Anlässe. Im Sommer 2023 wurden gemeinsam zwei 
Theateraufführungen besucht: «Die göttliche Ordnung» in Schwarz-
enegg und «Der letzte de Rougement» in Uetendorf, eine Jubiläumspro-
duktion zum 20jährigen Bestehen der SchlossSpiele Thun. Beides waren 
Freilichttheater. Am 30. September 2023 gab es eine Exkursion in den 
Strättligwald, die Wissenswertes über die Waldgeschichte vermittelte. 

Die Ausflüge sollen eine informelle Plattform für den Austausch von 
Ideen und Erfahrungen bieten und auch die Bindung zwischen den Mit-
gliedern stärken und so langfristige Beziehungen fördern. 

UniSONO
In der zweiten Jahreshälfte 2023 trafen sich jeweils ungefähr zwanzig 
Sänger:innen acht Mal, um im UniSONO mit musikalischer Begleitung 
gemeinsam Lieder aus aller Welt zu singen. Besondere Anlässe waren das 
offene Singen in der langen Nacht der Kirchen und das Singen von Ad-
vents- und Weihnachtsliedern vor der Lichterwand in der Markuskirche. 
Da UniSONO von dem aufgelösten Singkreis Hünibach Geld erhalten 
hat, wird es möglich, den Mitsingenden hin und wieder einen Umtrunk 
zu offerieren. Die Sänger:innen schätzen es, neben dem Singen auch Zeit 
zum Austauschen und Kennenlernen zu erhalten.

UND-Runde
Nach einer längeren Pause bietet UND Generationentandem heute drei 
Arten von UND-Runden an: 
•	 Seit September 2022: Eine fixe Gruppe, bestehend aus vier jungen 

und vier älteren Teilnehmer:innen, treffen sich alle 4-6 Wochen, um 
sich über Themen wie Lebensglück, Freiheit der Wahl oder Zeit und 
Stress auszutauschen.

•	 Ab Januar 2024: Eine fixe Gruppe bestehend aus 12 Teilnehmer:innen 
trifft sich regelmässig, um sich über unterschiedliche Themen auszu-
tauschen. 

•	 Seit Herbst 2023: Ein offene Gruppe, bei der alle eingeladen sind teil-
zunehmen, trifft sich monatlich im Offenen Höchhus und tauscht sich 
zu Mut, Überzeugung, Freundschaft und viele weiteren Themen aus. 

Die Jungen berichten vom Einfluss der Social Media auf ihre Genera-
tion, von Individualisierung und Selbstoptimierung, von Freiheiten und 
Möglichkeiten, die auch in Zwänge und Stress führen können. Die Alten 
berichten von Erfahrungen, die zeigen, dass auch «falsche Entscheidun-
gen» nicht in einer Sackgasse enden müssen. 
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2 Tage, 159 freiwillig engagierte 
Helfer:innen, 6’000 Besucher:in-
nen, 22 Darbietungen, 48 Märit- 
stände: Das war eine erste Bilanz 
des Generationenfestivals von 
UND Generationentandem, das 
vom 15. bis 17. September 2023 
auf dem Seefeldareal in Thun statt-
fand. Das fünfte Generationen-
festival übetraf alle Erwartungen 
der Organisator:innen und konnte 
sogar den Besucher:innen-Rekord 
von 2021 egalisieren. 

Das Festival zeichnete sich auch 
in diesem Jahr durch Gemein-
schaft und Teilhabe aus, besonders 
beim Generationenmärit. Musik, 
Workshops und Essen sorgten für 
eine grossartige Atmosphäre. 

Das Generationenfestival blieb 
auch in diesem Jahr kostenlos, 
doch wurde es erstmalig durch 
den Verkauf von orangen Festival-
bändeli mitfinanziert. Dieses neue 
Finanzierungskonzept war ein 
grosser Erfolg – fast 1‘500 Festi-
valbändeli wurden verkauft. Auch 
dank diesem Erfolg kann UND auf 
ein finanziell erfolgreiches Genera-
tionenfestival zurückblicken. Zum 
ersten Mal konnte auch in einer 
Vollkostenrechnung (mit Perso-
nalkosten der Geschäftsstelle von 
UND Generationentandem) ein 
leichter Gewinn ausgewiesen wer-
den.

Generationenfestival
159

Helfer:innen
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Das Generationenforum von UND 
Generationentandem findet jähr-
lich vier Mal im Rathaus Thun statt 
und stellt jedes Jahr vier Themen 
mit wechselnden Schwerpunkten 
ins Zentrum: Arbeit, Klima, Inklu-
sion und  psychische Gesundheit. 

Hinter dem Generationenforum 
steht ein Team aus sieben Perso-
nen, das die Foren inhaltlich vor-
bereitet und Gäste anschreibt. 
Zudem entwickelt das Team das 
Generationenforum weiter und 
probiert neue Formate aus.

Im zweiten Halbjahr 2023 fand 
das Generationenforum «Am An-
schlag – reden wir darüber» statt. 
Ein Thema, das im November sehr 
viele Menschen in den Stadtrats-
saal lockte. Und auch an diesem 
Forum zeigte die Gästerunde auf 
eindrückliche Art und Weise auf, 
welch inspirierende und span-
nende Gespräche entstehen, wenn 
Geschichten, die aus dem Leben 
gegriffen sind und Wissen von 
Fachpersonen aufeinandertref-
fen. Das Generationenforum geht 

im 2024 neue Wege. Die Themen 
bleiben, der zweite Abend fällt 
weg. Der Podiumsabend soll inter-
aktiver gestaltet werden, Die Teil-
nehmer:innen sollen so mehr ins 
Gespräch mit den Podiumsgästen 
kommen und Berührungsängste 
von Workshop-Formaten abbauen. 
Weiterhin erhalten bleibt eine Po-
diumsrunde, die auch per Livestre-
am und Podcast geschaut werden 
kann.

Generationenforum

Auch in der zweiten Jahreshälfte 
2023 setzte UND Generationen-
tandem seine Bemühungen fort, 
aktuelle gesellschaftspolitische 
Themen im Rahmen von Polit-
podien einem breiten Publikum 
zugänglich zu machen. Zwei The-
men standen im letzten Halbjahr 
im Fokus: Wohnungsnot und die 
nationalen Parlamentswahlen vom 
22. Oktober 2023. Beide Podien 

fanden im Gymnasium Thun-
Schadau statt und wurden jeweils 
von fast 100 Menschen live vor Ort 
mitverfolgt.

Neu zum Politpodium-Team 
dazugestossen ist Franziska Greu-
ter (42). Mit unermüdlichen orga-
nisatorischen Engagement half sie 
mit, zwei Podien mit einer äusserst 
passenden und hochkarätigen Be-
setzung durchführen. Es ist der 

professionellen, informierten und 
unterhaltenden Moderation von 
Luc Marolf (19) zu verdanken, dass 
beide Podien auch Wochen und 
Monate später noch gerne auf You-
tube nachgeschaut oder als Pod-
cast auf Spotify, Soundcloud und 
Apple Podcast nachgehört wurden.

Politpodien
Bilder: UND-Archiv, Victor Keller
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Bilder: Thomas Rubin, Walter Winkler

Ein Thema – zwei Gäste: Im Gene-
rationentalk bleiben Generationen 
miteinander im Gespräch. Wäh-
rend einer Stunde diskutieren Jung 
und Alt über ein aktuelles Thema. 
Der Event findet sechsmal jährlich 
in der Cafébar des Berner Gene-
rationenhauses statt und wird von 
freiwillig Engagierten – immer ge-
nerationendurchmischt – organi-
siert und durchgeführt. 

In der zweiten Hälfte des Jahres 
2023 gab es zwei besonders inte-
ressante Gespräche. Im Oktober 
2023 moderierte Luc Marolf ein 
Gespräch über Literatur mit dem 
Vorstandsmitglied Heidi Büh-
ler-Naef als besonderem und un-
erwartetem Gast. Im November 
2023 sassen gleich drei bekannte 
Schweizer Persönlichkeiten – Peter 
Reber, Tobias Bayer und Michael 

Paris – auf der Bühne und berich-
teten über Fernweh. 

Obwohl die Generationentalks 
nicht immer eine grosse Live-Zu-
schauerzahl haben, zeigt die An-
zahl der Menschen, die sich die 
Gespräche später auf Plattformen 
wie YouTube und Spotify anhören, 
dass die Themen interessieren.

Generationentalk

Mit einem aufregenden Endspurt, 
der die Vorräte an Wachs bis auf 
den letzten Sack schrumpfen liess, 
schloss UND Generationentandem 
sein diesjähriges Kerzenziehen in 
Bern und Thun ab. Das Fazit: Es 
war ein grosser Erfolg. Aus 850 Ki-
logramm Wachs und 990 Metern 
Docht entstanden 3’500 Kerzen, 
begleitet von unzähligen besonde-
ren Begegnungen und magischen 
Momenten, für Helfer:innen und 

Kerzenzieher:innen gleichermas-
sen. Im Vergleich zum Vorjahr war 
der Andrang noch grösser. Der 
Erfolg des diesjährigen Kerzen-
ziehens ist 75 Helfer:innen zu ver-
danken, die während der Wochen 
im Dezember intensiv in Bern und 
Thun im Einsatz waren.

Im Innenhof des Berner Gene-
rationenhaus fand das Kerzenzie-
hen vom 1.–22. Dezember täglich 
ausser am Sonntag statt (9.30–

17.30 Uhr, Samstag: 10.30-16.30 
Uhr). In Thun, auf dem Waisen-
hausplatz fand das Kerzenziehen 
auf dem Weihnachtsmarkt zwi-
schen dem 6.–23. Dezember 2024 
(11–20 Uhr, Sonntag: 11–18 Uhr) 
statt. 

Kerzenziehen
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UND Generationentandem steht für eine Gesell-
schaft, die auch Gemeinschaft sein will. UND wirkt 
gegen aussen als mögliches Zukunftsbild für ein 
wirkliches Miteinander. Nur im gegenseitigen Dia-
log und wenn alle mitmachen, können die grossen 
Krisen der Gegenwart angegangen werden. Für diese 
Entwicklungen steht zum Beispiel auch die Gruppe 
wohnenUNDleben, welche über innovative Formen 
des Wohnens und Lebens nachdenkt. Die Begleitung 
dreier Gemeinden auf dem Weg zum Generationen-
leitbild ist ein ebenso innovativer Prozess. Und auch 
mit Institutionen wie SILEA sind wir gemeinsam un-
terwegs für unser Engagement für echte Inklusion.

Generationenleitbild
Der Regionale Sozialdienst des Gemeindeverbandes 
Oberhofen, Heiligenschwendi und Hilterfingen star-
tete 2022 ein Projekt zur Förderung des generationen-
übergreifenden Zusammenlebens. Eine Spurgruppe 
aus Vertreter:innen der drei Gemeinden ergänzte 
das bestehenden Altersleitbild durch ein Generatio-
nenleitbild. Begleitet wurde dieser Prozess von Elias  
Rüegsegger, Marianne Scheuter und Fritz Zurflüh von 
UND Generationentandem. Ein Hauptziel war es, 
diesen Prozess partizipativ zu gestalten und die Be-
völkerung bereits während der Erarbeitung aktiv ein-

zubeziehen. Die Schaffung eines Generationenleitbil-
des sollte nicht nur ein Dokument sein, sondern auch 
während des Entstehungsprozesses positive Auswir-
kungen in den Gemeinden haben. Die Arbeit erfolgte 
daher immer auf zwei Ebenen – konzeptionell und 
operativ.  

Die bisherigen Schritte umfassten Interviews mit 
Menschen aller Generationen, um relevante Themen 
zu identifizieren, die bei ausführlichen Gesprächen 
in der Spurgruppe in vier Handlungsfeldern verdich-
tet wurden. In einem Mitwirkungsanlass im März 
2023 wurden Ideen für Massnahmen entwickelt, ei-
nige sind bereits in der Umsetzung. Die kommenden 
Schritte bis zum Abschluss im Juni 2024 umfassen die 
Veröffentlichung des Generationenleitbildes und des 
Generationenvertrags.

Innovation

In der Bahnhofshalle des Bahnhofs 
Thun stand von Dezember 2019 
bis Dezember 2023 ein besonderes 
Bänkli: Das gelbe Zuhörbänkli er-
munterte Passanten und einsame 
Menschen: «Nimm Platz und er-
zähl, was dich bewegt!» Freiwillig 
engagierte Zuhörer:innen hörten 
gerne zu, was die Leute vor einer 
Reise mit Bus oder Zug bewegte. 
Aus dem niederschwelligen Ange-
bot entstanden viele bereichernde 
Gespräche und oft das schöne Ge-
fühl, etwas Gemeinsames erlebt zu 
haben. Die Pandemie zeigte deut-

lich, wie wichtig das Miteinan-
der für eine funktionierende Ge-
sellschaft ist. Nach der Pandemie 
wurden Gespräche und freiwillige 
Zuhörer:innen weniger. Die SBB 
AG entschied zudem aufgrund 
ihres Programms «Bahnhöfe auf-
räumen und instandsetzen», sich 
vom Zuhörbänkli zu trennen. Das 
Zuhörbänkli geht also in den Win-
terschlaf. Sollten sich ein neuer 
Standort und wieder eine genü-
gende Anzahl Zuhörer:innen fin-
den, steht das Zuhörbänkli wieder 
bereit.

Zuhörbänkli
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Effizient und effektiv: So muss die 
Organisation von UND Generatio-
nentandem sein, damit soviel qua-
litativ gute Ergebnisse entstehen.

GS und Vorstand
Vorstand: Der Vorstand steht für 
Kontinuität – so gab es auch keine 
personellen Veränderungen: Erika 
Kestenholz und Livia Thurian (Co-
Präsidium), Ueli Ingold (Offenes 
Höchhus), Verena Allenbach (Fi-
nanzen), Luc Marolf (Redaktion), 
Fritz Zurflüh (Entwicklung), Heidi 
Bühler (Events und Kommunika-
tion), Tabea Arnold (Events und 
Kommunikation). Bei der Haupt-
versammlung im August wurden 
alle Mitglieder wiedergewählt.
Geschäftsstelle: Rebekka Flotron 
ist neu stellvertretende Geschäfts-
leiterin. In dieser Funktion unter-
stützt sie den Geschäftsleiter Elias 
Rüegsegger. Jiri Leva absolvierte 
und bestand die Kurse zum Wirte- 
patent erfolgreich. Dies ist für den 
Betrieb des Offenen Höchhus es-
sentiell. Um auch als Gastrobetrieb 
funktionieren zu können, braucht 
es einen Wirt – er garantiert für 
Sicherheit und Hygiene. Die Be-
triebsbewilligung für das Offene 
Höchhus ist damit gesichert.

Marc Scheiwiller ist Praktikant 
Kommunikation. Er ist der Nach-
folger von Tristan Stern.

Im Rahmen von Arbeitsintegra-
tion arbeiteten zwei Personen auf 
der Geschäftsstelle mit. Inklusion 
lebt UND Generationentandem so 
auf allen Ebenen des Vereins.

Zivildienstleistende: Bei UND 
Generationentandem arbeiten 
zwei Zivis. Yves Brügger, Ian Stu-
cki und Leandro Römer waren im 
Berichtshalbjahr im Einsatz. Yves 

Brügger war insgesamt während 
eines Jahres im Einsatz als Zivi – 
dabei hat er insbesondere im Be-
reich Multimedia viele Spuren hin-
terlassen. Er hat seinen Einsatz am 
29. November beendet. Ian Stucki 
beendet seinen Einsatz am 5. Janu-
ar 2024. Leandro Römer hat seinen 
sechsmonatigen Einsatz am 13. 
November begonnen, dieser wird 
voraussichtlich danach um ein hal-
bes Jahr verlängert.

Organisation, übrige Teams
Im Rahmen verschiedener Teams 
koordinieren Freiwillige die di-
versen Angebote, Projekte und 
Veranstaltungen von UND Gene-
rationentandem. Folgende Teams 

waren in den letzten Monaten in-
tensiv tätig: Fundraising, Redak-
tion, Events und Kommunikation, 
Offenes Höchhus, wohnenUND-
leben, Generationenfestival, Ge-
nerationenforum. Neben diesen 
fixen Teams gibt es für verschiede-
ne Projekte und Angebote ad-hoc 
Teams und Arbeitsgruppen.

Partner und Netzwerk
UND Generationentandem gibt es 
nur dank vieler Partner:innen. Das 
Netzwerk ist zentral und trägt uns. 
In der Berichtsperiode wurde das 
Netzwerk weiter konsolidiert und 
ausgebaut.

Beisheim Stiftung: Im August 
2023 reichte UND Generationen-

Organisation
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tandem ein Gesuch um einen 
Unterstützungsbeitrag für die Frei-
willigenarbeit ein. Dieses wurde 
positiv beurteilt und als Leucht-
turmprojekt im Freiwilligenma-
nagement bezeichnet. Ab 2024 
wird UND Generationentandem 
im Bereich «Freiwilligenmanage-
ment» während zwei Jahren finan-
ziell unterstützt.

SILEA: Die Stiftung für inte-
griertes Leben und Arbeiten ist 
für UND Generationentandem 
als Partnerin besonders wichtig. 
Beide Organisationen stehen für 
eine gemeinsame Vision, wie die 
Gesellschaft in Zukunft sein soll. 
Im Alltag bestehen viele konkrete 
Kontakte.

Das Netzwerk Caring Commu-
nity unterstützt das Offene Höch-
hus mit einer Anschubfinanzie-
rung und veröffentlicht auf ihrer 
Internetseite Impressionen vom 

Offenen Höchhus. Ein wertvolles 
Netzwerk für den intensiven Aus-
tausch mit anderen innovativen 
Projekten. 

Stadt Bern Generationenpro-
jekte: UND Generationentandem 
nahm auf Einladung der Stadt 
Bern an einem Austausch- und 
Vernetzungsworkshop «Genera-
tionenbegegnung» teil. Es ergaben 
sich so weitere wichtige Kontakte, 
welche nun ausgebaut werden. 

Stadt Thun: 2023 unterstützte 
Thun UND Generationentandem 
im Rahmen des Förderbeitrags. 
Damit wurden insbesondere die 
Generationenforen und ein Teil 
der Koordination von Freiwilligen 
finanziert. Zusätzlich unterstützte 
die Stadt Thun das Generationen-
festival mit Sachdienstleistungen. 
Mit verschiedenen Abteilungen 
und Personen der Stadt Thun be-
stehen Zusammenarbeiten.

Gemeinde Steffisburg: Die Ge-
meinde ist in Bezug auf das Offene 
Höchhus zentrale Partnerin. Die 
Zusammenarbeit ist geprägt vom 
gegenseitigen Vertrauen und einer 
grossen Offenheit. Im Alltag beste-
hen zum Gemeinderat aber auch 
zu verschiedenen Abteilungen und 
zu Menschen der Verwaltung rege 
Kontakte und ein guter Austausch. 
Auch mit der Reformierten Kirch-
gemeinde Steffisburg, Vereinen 
und lokalen Parteien besteht ein 
gutes Netzwerk.

UND Generationentandem 
ist über die Region Thun hinaus 
ein spannender Partner in Sachen 
Generationenarbeit. Regelmässig 
im Austausch steht der Verein mit 
dem Berner Generationenhaus 
und Intergeneration. Die Schwei-
zerische Gemeinnützige Gesell-
schaft unterstützt UND Genera-
tionentandem zudem in Sachen 
Engagement für Digitale Teilhabe.

UND Generationentandem 
zählt viele weitere Gemeinden, 
Organisationen, Kirchgemeinden, 
Stiftungen und Firmen zu seinem 
Netzwerk. Viele sind UND als 
Spendende zugewandt, andere als 
Partner etwa in der Umsetzung des 
Generationenfestivals.

Finanzen
Die Halbjahresrechnung schliesst 
total mit einem Gewinn von CHF 
13‘244.10 ab. Dieses erfreuliche 
Resultat ist auf ein erfolgreiches 
Generationenfestival 2023 sowie 
auf die nicht vollständige Aus-
schöpfung der budgetierten Stellen 
zurückzuführen. Dank des finan-
ziellen Erfolgs des Generationen-
festivals 2023 konnten zum ersten 
Mal die Personalkosten der Ge-
schäftsstelle im Zusammenhang 
mit der Organisation desselben ge-
deckt sowie ein Gewinn von CHF 
7’357.10 realisiert werden. Ein 
kleiner Gewinn  von CHF 1538.15 
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konnte auch im Offenen Höchhus 
Steffisburg generiert werden. Bloss 
wurden hier noch keine Personal-
kosten der Geschäftsstelle einge-
rechnet. Diese Personalkosten von 
CHF 40‘000 wurden im 2023 über 
den Verein querfinanziert. Auch 
hier zeigt sich, dass der Betrieb des 
Offenen Höchhus ohne die enga-
gierten Freiwilligen gar nicht mög-
lich wäre und noch viel Arbeit für 
die Finanzierung erfolgen muss.

In der Vergangenheit wurden 
Abschreibungen auf IT Equipment 
vorgenommen, jedoch wurden 

aufgrund der finanziellen Situation 
noch keine Reserven gebildet. Die-
se konnten nun aufgrund des posi-
tiven Ergebnisses getätigt werden.

Die Grösse des Vereins so-
wie das Vereinskapital haben sich 
positiv entwickelt. Jedoch könnte 
weiterhin ausserhalb des Budgets 
kaum drei Monate überlebt wer-
den. 2024 wird neue  finanzielle 
Herausforderungen bringen. 

Administrativ erfolgte in den 
letzten Monaten die Weiterent-
wicklung der Buchhaltung und 
der Finanzen. Neu gibt es neben 

der Finanzbuchhaltung auch eine 
Kostenrechung für die verschie-
denen Bereiche (Betriebsbuchhal-
tung).  Diese Entwicklungen unter 
der Leitung von Verena Allenbach 
und der Umsetzung von Antoniet-
ta Pasanisi begründen die weitere 
Professionalisierung der nächsten 
Jahre.
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Bilanz

 

BBiillaannzz  UUNNDD  3311..1122..22002233    kkoonnssoolliiddiieerrtt  iinnkkll..  OOffffeenneess  HHööcchhhhuuss  

3311..1122..22002233 3300..0066..22002233
TToottaall  AAkkttiivveenn   CCHHFF      111144’’990066..6600  110011’’114433..4477CCHHFF      
UUmmllaauuffvveerrmmööggeenn 111144’’990055..6600CCHHFF            110011’’114422..4477CCHHFF            
FFllüüssssiiggee  MMiitttteell 110022’’334422..6600CCHHFF            8888’’881100..4477CCHHFF                
Kasse Höchhus inkl. Portemonnaie 437.15CHF                   1’039.00CHF                
AEK Bank 1826  *.109 68’108.50CHF              20’565.16CHF             
AEK Bank 1826   *.146 12’505.80CHF              25’800.00CHF             
AEK Bank 1826 * Höchhus 10’818.61CHF              2’497.11CHF                
AEK Bank 1826 * 114 Generationenfestival 477.55CHF                   28’854.21CHF             
Raiffeisenbank Thunersee 9’994.99CHF                10’054.99CHF             

FFoorrddeerruunnggeenn  aauuss  LLiieeffeerruunnggeenn  uunndd  
LLeeiissttuunnggeenn 1122’’556633..0000CCHHFF                99’’333322..0000CCHHFF                    
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 
(Debitoren) allgemein  CHF               8’378.00 7’576.00CHF                
Warenvorrat 3’185.00CHF                686.00CHF                   
Aktive Rechnungsabgrenzung (TA) 1’000.00CHF                1’070.00CHF                

ÜÜbbrriiggee  kkuurrzzffrriissttiiggee  FFoorrddeerruunnggeenn --CCHHFF                                      33’’000000..0000CCHHFF                    

AAnnllaaggeevveerrmmööggeenn 11..0000CCHHFF                                  11..0000CCHHFF                                  
IT / Kommunikation 1.00CHF                        1.00CHF                       

TToottaall  PPaassssiivveenn   CCHHFF      111144’’990066..6600  110011’’114433..4477CCHHFF      
KKuurrzzffrriissttiiggeess  FFrreemmddkkaappiittaall 9911’’337788..0000CCHHFF                9900’’885588..9977CCHHFF                
VVeerrbbiinnddlliicchhkkeeiitteenn  aauuss  LLiieeffeerruunnggeenn  uunndd  LLeeiissttuunnggeenn 1122’’110000..5500CCHHFF                1133’’444422..3300CCHHFF                
Kreditor Ausgleichskasse -CHF                         -CHF                         
Kreditor Pensionskasse -CHF                         -CHF                         
Rückstellung zweckgebundene Spende 
Fundraising 12’100.50CHF              13’442.30CHF             

ÜÜbbrriiggee  kkuurrzzffrriissttiiggee  VVeerrbbiinnddlliicchhkkeeiitteenn 7799’’227777..5500CCHHFF                7777’’441166..6677CCHHFF                
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 19’000.00CHF              3’000.00CHF                
Passive Rechnungsabgrenzung (TP) 60’277.50CHF              74’416.67CHF             

VVeerreeiinnsskkaappiittaall 1100’’228844..5500CCHHFF                66’’221177..1144CCHHFF                    

GGeewwiinnnn  1133’’224444..1100CCHHFF                44’’006677..3366CCHHFF                    
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Jahresrechnung
Jahresrechnung UND Juli - Dez. 2023 konsolidiert inkl. Offenes Höchhus

 Rechnung Juli-Dez. 
2023  Budget Juli-Dez. 2023 

Betrieblicher Ertrag aus Lieferungen 
und Leistungen  CHF                 267’806.14 261’950.00CHF                 
Abo-/Mitgliederbeiträge 15’829.35CHF                           16’250.00CHF                          
Spenden und Kooperationspartner 
(Stadt Thun CHF 15'200) 55’582.40CHF                           88’500.00CHF                          
Veranstaltungen/Podien/Kerzenziehen 34’000.92CHF                           31’600.00CHF                          
Digitale Teilhabe 9’529.51CHF                             7’500.00CHF                            
Generationenfestival 119’846.42CHF                        99’100.00CHF                          
Ertrag Offenes Höchhus 30’617.54CHF                           15’000.00CHF                          
Sozialprojekt Arbeitsintegration 2’400.00CHF                             4’000.00CHF                            
Infrastruktur/Vermietungen -CHF                                         -CHF                                        

Aufwand für Material und 
 Dienstleistungen  CHF               -143’454.30 -144’550.00CHF               
Veranstaltungen/Podien/Kerzenziehen -16’006.95CHF                         -16’200.00CHF                        
Digitale Teilhabe -2’970.60CHF                            -3’500.00CHF                           
Generationenfestival -78’801.21CHF                         -100’100.00CHF                      
Aufwand Offenes Höchhus -29’079.39CHF                         -12’000.00CHF                        
Redaktion (Magazin) -16’039.20CHF                         -12’000.00CHF                        
PR -556.95CHF                                -750.00CHF                               

Personalaufwand -85’252.14CHF                   -104’400.00CHF               

Übriger betrieblicher Aufwand,  CHF                  -25’855.60 -13’020.00CHF                  

Gewinn 13’244.10CHF                       -20.00CHF                              

13’244.10CHF           
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Revisionsbericht
 
Arbër Shala 
UND Generationentandem 
Höchhusweg 17 
3612 Steffisburg 

Benjamin Ritz 
TRANSfair 
Im Schoren 23 
3604 Thun 

 
 
UND Generationentandem 
Co-Präsidium 
Erika Kestenholz und Livia Thurian 
Höchhusweg 17 
3612 Steffisburg 
 
Revisionsbericht zuhanden der Mitgliederversammlung des 
Vereins UND Generationentandem 
 
Als Revisoren haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung) des Vereins UND 
Generationentandem von 2023 (2. Halbjahr) mit Abschluss per 31.12.2023 geprüft. Die 
Rechnung schliesst mit einem Aufwand von CHF 254'562.04 und Ertrag von CHF 
267'806.14 mit einem Gewinn von CHF 13’244.10 ab. 
 
Für die Jahresrechnung ist der Vorstand verantwortlich. Unsere Aufgabe besteht darin, diese 
zu prüfen. Wir bestätigen hiermit, dass wir die Anforderungen hinsichtlich Befähigung und 
Unabhängigkeit erfüllen. 
 
Unsere Prüfung erfolgte im üblichen Rahmen und wir stiessen nicht auf Sachverhalte, aus 
denen wir schliessen müssten, dass die Rechnungslegung nicht ordnungsgemäss nach 
Statuten und Obligationenrecht gemäss Art. 957ff nach kaufmännischen Grundsätzen 
geführt wurde. Namentlich halten wir fest, dass die ordnungsgemässe Buchführung nach Art. 
957a OR insbesondere beachtet wurde. 
 
Die ausgewiesenen Saldi der Bilanz stimmen mit den vorliegenden Belegen überein. Für die 
mit Stichproben geführten Buchungen liegen die Belege ordnungsgemäss vor. Die 
Buchhaltung ist sauber und korrekt geführt.  
 
Die Revisoren stellen deshalb folgende Anträge: 

1. Wir beantragen somit der Mitgliederversammlung, die Rechnung 2023 (2. Halbjahr) in 
der vorliegenden Form zu genehmigen und den Verantwortlichen Antonietta Pasanisi 
und Verena Allenbach unter Verdankung der geleisteten Arbeit Décharge zu erteilen. 

2. Dem gesamten Vorstand mit den Co-Präsidentinnen Erika Kestenholz und Livia 
Thurian und dem gesamten gemeinnützig arbeitenden Vorstand unter Verdankung 
der geleisteten Arbeit Décharge zu erteilen. 

 
 
Steffisburg, 17. Januar 2024 
 
 
Die Revisoren 
 
 

 
 
 
Arbër Shala    Benjamin Ritz 
 

Arbër Shala Benjamin Ritz
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Zunächst gilt der Dank allen Menschen, die sich in 
irgendeiner Form freiwillig für UND engagieren. 
Ihre Arbeit ist der Motor, Sinn und Zweck von UND 
Generationentandem. Nur gemeinsam können wir 
so vieles erreichen. Beim Weihnachtsessen am 22. 
Dezember haben wir dieses gemeinsame Tun gefei-
ert.

Dankbar sind wir für all unsere Partner, unser Netz-
werk und die Möglichkeit, wirklich etwas Sinnhaftes 
zu tun. In einer immer komplexeren Welt mit vielen 
Krisen sind die kleinen Schritte in die richtige Rich-
tung so wichtig. Im Kleinen haben wir das Grosse 

im Blick – wir werden wirksam. Das tut gut und ist 
gut. Dass dies immer mehr und mehr gelingt, daran 
haben wir Freude.

Voller Vorfreude und Hoffnung blicken wir auf alles, 
was UND Generationentandem tun will und kann. 
Weiter geht’s!

Für den Vorstand
Erika Kestenholz und Livia Thurian

Dank
Bi

ld
: A

le
xa

nd
ra

 K
la

es
i



20

Impressum 
 
Autor:innen
Verena Allenbach
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Jahr Datum Medium Was Thema Inhalt

2023 10.01.2023 Jungfrau Zeitung Anzeige Poetry Slam

Die schnellste Bernerin «slamt»…
Mia Ackermann, Kay Wieoimmer, Stefanie Grob und Sarah 
Altenaichinger performen am kommenden Freitag zu Werken aus der 
Ausstellung «Cantonale». Der Event von «und» das 
Generationentandem  verbindet Wort und Kunstwerke.

2023 15.01.2023 Jungfrau Zeitung Anzeige Forum

Generationenkonflikt? Generationenmiteinander?
Was verbindet die Generation X, Y, Z, A, Babyboomer, was trennt 
sie? «und» das Generationentandem  zeigt in einem neu erarbeiteten 
Workshop Wege zu einer erfolgversprechenden 
Auseinandersetzungskultur auf. Am kommenden Mittwoch diskutieren 
im Thuner Gymnasium Seefeld altersdurchmischte 
Gesprächsgruppen.

2023 21.01.2023 Thuner Tagblatt Anzeige Forum

«Das bisschen Haushalt»
Thun Am 25. und am 26. Januar wird im Generationenforum über 
Wert und Bedeutung von Care-Arbeit für Wirtschaft und Gesellschaft 
dikutiert.

2023 30.01.2023 BÄRN TODAY Bericht Technikhilfe

«Viele wissen nicht, wie E-Banking funktioniert»
Ältere Menschen sind mehr und mehr gefordert, im digitalen Bereich 
am Ball zu bleiben. Gleichzeitig sind zunehmend auch jüngere Leute 
mit Themen wie Social Media, Datenschutz und Fake News 
überfordert. Der Thuner Verein«UND Generationentandem» bietet 
jeden Monat einen Kurs zum Thema «Digitales Wissen» an. Die 
Projektleiterin erzählt von ihren Erfahrungen.

2023 10.02.2023 Thuner Tagblatt AkündigungTechnikhilfe
Gut gerüstet in die digitale Zukunft gehen
Thun Der Verein Und Generationentandem veranstaltet auch dieses 
Jahr monatlich Kurse zu digitalen Themen. 

2023 11.02.2023 Thuner Tagblatt AkündigungPolitpodium

Wie weit darf Protest gehen?
Thun Sich auf die Strasse kleben fürs Klima? Das führt zur Frage: 
Wie weit darf Protest gehen? «Und, das Generationentandem lädt 
gemäss einer Medienmitteilung zum Politpodium.



2023 13.02.2023 Jungfrau Zeitung AkündigungPolitpodium

Wie weit darf Protest gehen?
Sich auf die Strasse kleben fürs Klima? Das führt zur Frage: Wie weit 
darf Protest gehen? «Und» Generationentandem lädt zum Politpodium 
und diskutiert mit der Co-Präsidentin der Junge Grüne Schweiz, 
Magdalena Erni aus Thun, Fraktionspräsident der SVP Thun Peter 
Aegerter, der Renovate-Aktivistin Selina Lerch und weitere Gäste 
unter der Moderation von Luc Marolf. 

2023 16.02.2023 Thuner Tagblatt AkündigungGenerationenfestival

Festivaltermin steht, Geld wird gesucht
Das Generationenfestival geht vom 15. bis 17. September in die fünfte 
Runde mit Generationenmärit, Bühnen-programm, Workshops.

2023 20.02.2023 Jungfrau Zeitung AkündigungGenerationenfestival

Warum die Macherinnen kein Jahr warten
Das Generationenfestival, organisiert von «und» das 
Generationentandem, geht bereits 2023 in die fünfte Runde. Vom 15. 
bis 17. September begegnen sich im Seefeld auf dem 
Gymnasiumareal in Thun mehrere Tausend Menschen. 
Generationenmärit, Bühnenprogramm, Workshops: Und der Eintritt ist 
frei. Die Organisatoren lancieren nun ein Crowdfunding. 

2023 23.03.2023 Berner Landbote AnkündigungPodiumdiskussion
Ist genug genug?
PODIUMSDISKUSSION Weniger ist mehr.....Wie kann man glücklich 
leben, ohne den Planeten

2023 25.03.2023 Thuner Tagblatt AnkündigungGenerationen
Rüegsegger zu Gast bei der Kirche
«Generationenmiteinander - wir brauchen einander» Unter diesem 
Titel lädt die EMK ein….

2023 09.04.2023 Thuner Tagblatt AkündigungTechnikhilfe

Neuer Kurs in der Reihe «Digitales Wissen»
Thun Mit Familie und befreundeten Menschen auch digital im 
Austausch bleiben – zum Beispiel über WhatsApp, Signal, Threema 
oder mit weiteren digitalen Kommunikationsmitteln: «Das fällt nicht 
allen gleich leicht».



2023 13.04.2023 Radio BeO Bericht Verein allgemein

Heidi Bühler über UND Generationentandem zum Tag der guten 
Tat [1]  Der «Tag der guten Tat» findet am Samstag, 6. Mai 2023, 
zum vierten Mal statt. Radio Beo berichtet in diesem Kontext über 
UND Generationentandem. Heidi Bühler, Mitglied im Vorstand hat 
erzählt, wer UND ist. Bühler über UND Generationentandem zum Tag 
der guten Tat

2023 15.04.2023 Thuner Tagblatt Bericht Höchhus

Die Gemeinde Steffisburg will das Höchhus kaufen
RegionThun Das Höchhus soll mit hilfe des Vereins«‹und›–das 
Generationentandem» zum Begegnungsort werden. Der Gemeinderat 
schlägt dem Parlament einen Kauf des historischen Gebäudes vor.

2023 15.04.2023 Jungfrau Zeitung Bericht Höchhus
Begegnungszentrum in Steffisburg bald Realität?
UNG Generationentandem sucht in der Region Thun einen Ort für ein 
barrierefreies Generationenhaus.

2023 15.04.2023 Nau.ch Bericht Höchhus

Die Gemeinde Steffisburg will das «Höchhus» kaufen
Wie die Gemeinde Steffisburg meldet, soll, wenn alles nach Plan läuft, 
ab Mai 2023 «UND Generationentandem» ins Höchhus einziehen und 
das Gebäude neu beleben.

2023 15.04.2023 Radio SRF1 
Regionaljournal Bericht Höchhus

ab Minute 1:53

2023 14.04.2023 Radio BeO Bericht Höchhus

Steffisburg will Höchhus übernehmen
Der Gemeinderat beantragt dem Parlament, das Höchhus von der 
Stiftung zu erwerben. Geht alles nach Plan soll ab Mai „UND 
Generationentandem“ ins Höchhus einziehen und das historisch 
wertvolle Gebäude neu beleben.

2023 15.04.2023 TeleBärn News Bericht Höchhus

In Steffisburg könnten schon bald Welten aufeinandertreffen – 
beziehungsweise Generationen. Bedingung: Das Gemeindeparlament 
muss am 28. April Ja zum geplanten Generationenhaus im 
altehrwürdigen «Höchhus» sagen.



2023 21.04.2023 Thuner Tagblatt Anzeige Politpodium

Warum stimmen und wählen so wenig?
Thun Bei den Thuner Stadtratswahlen 2022 haben knapp 32 Prozent 
der Wahlberechtigten ihre Stimme abgegeben. Woran liegt es, dass 
sich ein grosser Teil der Schweizer Wahl- und Stimmbürgerinnen und 
-bürger politisch nicht aktiv beteiligen? Politpodium, moderiert von 
Elias Rüegsegger.

23.04.2023 Jungfrau Zeitung Bericht Politpodium

Warum stimmen und wählen so wenig?
Thun Bei den Thuner Stadtratswahlen 2022 haben knapp 32 Prozent 
der Wahlberechtigten ihre Stimme abgegeben. Woran liegt es, dass 
sich ein grosser Teil der Schweizer Wahl- und Stimmbürgerinnen und 
-bürger politisch nicht aktiv beteiligen? Politpodium, moderiert von 
Elias Rüegsegger.

2023 24.04.2023 Thuner Tagblatt Bericht Verein allgemein

Hoffen auf Rückzug von Einsprachen
Thun Gegen einen achtstöckigen Neubau der Bau- und 
Wohngenossenschaft Nünenen gab es Einsprachen. Bisher hat man 
sich erst mit einer Partei geeinigt.
[...... ] dass sich für die erdgeschossigen Gewerberäume unter 
anderen das «UND Generationentandem» gemeldet hat. Es möchte 
dort ein Begegnungszentrum für das Zusammenleben in der Siedlung 
schaffen. Ähnliches plant es auch im Steffisburger Höchhus.

2023 29.04.2323 Jungfrau Zeitung Bericht Höchhus

«und» Generationentandem eröffnet ein Begegnungszentrum 
Die Parlamentarierinnen und Parlamentarier des Grossen 
Gemeinderats in Steffisburg sagten am vergangenen Freitag 
einstimmig Ja zum Kauf des Höchhus und damit auch Ja zum 
Offenen Höchhus und zur Partnerschaft mit «und» 
Generationentandem. Der Thuner Verein wird ab Montag das Offene 
Höchhus als barrierefreien Begegnungsort für den 
generationenübergreifenden Dialog betreiben. Der einladende Ort soll 
allen Menschen im Raum Thun offenstehen für Begegnungen, 



15.05.2023 Jungfrau Zeitung Bericht Politpodium

«Warum so wütend?»
Insbesondere im digitalen Raum ist Hate Speech verbreitet. Hassrede 
hat Auswirkungen auf Einzelpersonen, die Gesellschaft und auch auf 
die Demokratie. Wie können wir konstruktiv und nachhaltig auf Hate 
Speech reagieren? Am Mittwoch lädt UND Generationentandem im 
Gymnasium Thun, Schadau, zum Gespräch ein.

2023 29.05.2023 Jungfrau Zeitung Bericht Generationentalk

Lasst uns streiten!
Hitzige Debatte?! Darauf verstehen sich die Gäste des 
Generationentalk im Mai: Patrick Rohr aus zahlreichen «Arena»-
Sendungen und Margrit E. Oswald, Professorin für Sozialpsychologie. 
Das Gespräch der beiden, organisiert von «und» 
Generationentandem, findet im Berner Generationenhaus in der 
Cafébar statt, wird live übertragen und richtet sich an alle 
Streitlustigen. Der Eintritt ist frei, eine Kollekte willkommen.

2023 26.06.2023 Jungfrau Zeitung Bericht Generationentalk

Abtreibung – darüber spricht man nicht?
Im Berner Generationenhaus findet am Dienstag der 
Generationentalk «Abtreibung – darüber spricht man nicht?» statt. 
UND Generationentandem will mit der neuesten Ausgabe des 
Generationentalks aufzeigen, weshalb man das Thema vermehrt und 
differenzierter aufnehmen müsse. Eine Journalistin und eine 
Frauenärztin, für die das Thema sehr wichtig ist, sind zu Gast.



2023 05.07.2023 Thuner Tagblatt Leserbrief Höchhus

Zur neuen Nutzung des Höchhus Steffisburg

2023 13.07.2023 Jungfrau Zeitung Bericht Höchhus

«Es passte einfach alles zusammen»
Das Eröffnungsfest für das Offene Höchhus am 1. Juli war 
überwältigend: Über 200 Besuchende, herzerwärmende Ansprachen 
und verbindende Gespräche, fröhliche Menschen, die das 
Zusammensein bei feinem Essen und stimmigen Melodien genossen. 
Auch das Wetter war manierlich: ein rundum gelungener Auftakt!

2023 Juli Gerontologie Magazin Miteinander statt Nebeneinander
«Warum ein Generationenprojekt?», diese Frage wird dem 
Geschäftsleiter des Thuner Vereins UND Generationentandem, Elias 
Rüegsegger, immer wieder gestellt. Ein kleiner Einblick in das Thuner 
Generationenprojekt.



2023 18.08.2023 Jungfrau Zeitung Bericht Verein allgemein

Rekord an Hauptversammlung
Der Umzug nach Steffisburg und die Eröffnung eines 
Begegnungszentrums im Höchhus waren nur zwei der Höhepunkte 
im vergangenen Vereinsjahr von UND Generationentandem. An der 
elften ordentlichen Hauptversammlung präsentierte der Vorstand 
einen Jahresrückblick, der von Jubiläum und neuen Partnerschaften 
bis hin zu einer Rechnung mit kleinem Gewinn und 
zukunftsweisenden Plänen berichtete. Die Veranstaltung spiegelte die 
Dynamik und die vielfältigen Initiativen, die den Verein antreiben.

2023 24.08.2023 Thuner Tagblatt Bericht Höchhus Jazz-Abend im Höchhus

2023 29.08.2023 Jungfrau Zeitung Bericht Technikhilfe

Neue Form der «Digitaltage Thun»
Es handelt sich dabei um eine lokale Ausgabe mit eigenem Format 
unter dem Titel «Digitaltage Thun». Das vielfältige Programm umfasst 
verschiedene physische und virtuelle Veranstaltungen in der Region 
Thun im Zeitraum von Anfang September bis Mitte November. Der 
WRT organisiert die Events in Kooperation mit regionalen Partnern 
und Organisationen.

2023 30.08.2023 Thuner Tagblatt
Bericht 
Online 
und Print

Technikhilfe

Tipps und Tricks für den digitalen Alltag daheim und im 
Geschäft
Nach mehreren Anläufen unter dem Dach von Digital Switzerland geht 
Thun eigene Wege beim Digitaltag. Und sucht die Nähe zum Alltag der 
Bevölkerung.

2023 30.08.2023 Nau.ch Bericht Technikhilfe

Der Wirtschaftsraum Thun organisiert die «Digitaltage Thun»
Wie die Stadt Thun mitteilt, organisiert der Wirtschaftsraum Thun eine 
neue Form von Digitaltagen im Zeitraum von Anfang September 2023 
bis Mitte November 2023.

2023 31.08.2023 srf.ch MusikwellenVerein allgemein

UND Generationentandem erfüllt Lebensträume
Jung und Alt zusammenbringen, das ist die Idee des Berner Vereins 
UND Generationentandem. Mit Konzerten, Vorträgen, 
Diskussionsrunden, Märkten und vielem mehr können Menschen 
jeden Alters sich treffen und sich austauschen. Aber auch die 
Mitarbeit ist gefragt.



2023 01.09.2023 Jungfrau Zeitung Bericht Generationenfestival

Bändeli der Solidarität sollen Generationenfestival sichern
Das Generationenfestival mit 22 Auftritten, 60 Märitständen, einem 
reichen Verpflegungsangebot, Workshops und der Einladung zum 
Dabei-Sein geht in die fünfte Runde. UND Generationentandem 
stemmt diesen Grossanlass mit etwa 150 Freiwilligen.

2023 07.09.2023 Jungfrau Zeitung Bericht Foodsave-Bankett

Nachhaltiges, gluschtiges Essen für 300 Menschen
OHNI Unverpackt Laden, Madame Frigo, Fritz und Frieda zusammen 
organisieren am Sonntag, 17. September, mit UND 
Generationentandem das zweite Thuner Foodsave-Bankett als 
Abschluss des Generationenfestivals 2023. Das Erntedankfest zeigt 
auf, dass noch Gutes oder Verschmähtes ein gluschtiges 
Sonntagsmenu ergeben und die Infrastruktur des Festivals einem 
weiteren Fest dient.

2023 14.09.2023 Jungfrau Zeitung Bericht Generationenfestival

Mit gutem Beispiel voran
Generationenfestival in Thun Jung und Alt sollen das Leben 
gemeinsam bestreiten. Zum Beispiel am Festival des Vereins «UND 
Generationentandem» vom kommenden Wochenende

2023 18.09.2023 Jungfrau Zeitung Bericht Generationenfestival

6000 feiern, vernetzen, politisieren und leben
Das Generationenfestival zog so viele Leute an wie bisher erst 
einmal. Was schätzen Menschen am Anlass, der Markt, 
Politplattform, Pop-Spektakel, Kultur-Happening und vieles mehr 
zugleich ist?

2023 18.09.2023 Radio BeO Bericht Generationenfestival
Generationenfestival 2023
Drei Berichte zum Generationenfestival 2023.

2023 21.09.2023 Radio Chico Podcast Verein allgemein

Weltfriedenswoche 2023
Vom 18.- 21. September zum Thema „Solidarität“ LIVE aus dem 
Foyer im Berner Generationenhaus, Bahnhofplatz 2 in Bern. Am 
21.09.2023 würde Heidi Bühler-Naef zum Thema „Solidarität“ befragt.



2023 28.09.2023 Jungfrau Zeitung Bericht Generationenfestival

Generationenfestival ist 2024 zurück
UND Generationentandem ist noch mitten in den Nacharbeiten des 
Generationenfestivals vom 15. bis 17. September. Die 
Verantwortlichen wissen jedoch schon jetzt: Die sechste 
Durchführung gibt es schon im nächsten Jahr. Zudem hofft der 
Verein auf viel Schub für seine weitere Arbeit für das Miteinander.

2023 10.10.2023 Thun Magazin Bericht Technikhilfe

Auf die Entdeckungsreise durch die digitale Welt
Der Wirtschaftsraum Thun organisiert diesen Herbst die Digitaltage 
Thun. Bis Mitte November finden Workshops, Technikhilfe-Kurse, 
Referate und Livestreams statt.

2023 12.10.2023 Thuner Tagblatt Bericht Technikhilfe

Mit gutem Beispiel voran
Im Rahmen der «Digitaltage Thun» bietet UND Generationentandem 
am Mittwoch, 18.10.2023 ab 19 Uhr ein hochkarätig besetztes 
Podiumsgespräch im Rathaus Thun an.

2023 18.10.2023 Berner Landbote Bericht Technikhilfe

KI: Denken neu programmiert?
Im Rahmen der «Digitaltage Thun» bietet UND Generationentandem 
am Mittwoch, 18.10.2023 ab 19 Uhr ein hochkarätig besetztes 
Podiumsgespräch im Rathaus Thun an.

2023 24.10.2023 Zulgpost Bericht Verein allgemein Hauptversammlung 2023

2023 05.11.2023 Radio Stadtfilter Gespräch Verein allgemein
Radio Stadtfilter vom 05.11.2023
Jung & Alt und Frauenklischees
Gespräch mit Heidi Bühler-Naef und Lea Schütz.

2023 07.11.2023 Thuner Tagblatt Bericht Verein allgemein
Nach Absage von Holocaust-Lesung
Eine Lesung in Steffisburg wurde bereits abgesagt. Wie wirkt sich die 
politische Lage auf jüdische Veranstaltungen aus?

2023 10.11.2023 Infosperber Bericht Verein allgemein

Ein Buch zur rechten Zeit – und gerade deshalb ein Risiko
Eine Lesung aus «Kaddisch zum Gedenken» (an den Holocaust) 
wurde unlängst in Steffisburg BE abgesagt – aus Sorge um die 
Sicherheit.



2023 29.11.23 Jungfrau Zeitung Bericht Generationentalk

Busfahren auf den Bahamas
Drei bekannte Auswanderer erzählten in der Cafébar im 
Generationenhaus Bern zum Thema «Aloha! Fernweh – ganz nah» 
von ihrem Reisefieber und weshalb sie wieder in die Schweiz 
zurückgekehrt sind.

2023 05.12.23 Radio BeO Gespräch Zuhörbänkli
Zuhörbänkli im Winterschlaf
Das Zuhörbänkli wir nur noch bis 15. Dezember in der Thuner 
Bahnhofhalle stehen. Es geht nun in den Winterschlaf

2023 06.12.23 neo1 Gespräch Zuhörbänkli
Zuhörbänkli im Winterschlaf
Das Zuhörbänkli wir nur noch bis 15. Dezember in der Thuner 
Bahnhofhalle stehen. Es geht nun in den Winterschlaf

2023 07.12.23 Thuner Tagblatt Bericht Zuhörbänkli
Das Zuhörbänkli wir nur noch bis 15. Dezember in der Thuner 
Bahnhofhalle stehen. Es geht nun in den Winterschlaf
















